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Drucksache IV/ 1674 


Schriftlicher Bericht 

des Ausschusses für Sozialpolitik 
(20. Ausschuß) 

über die von der Bundesregierung zur Unterrichtung vorgelegte 
Verordnung des Rates zur Festlegung der Anhänge zur Ver- 
ordnung Nr. 36/63/EWG des Rates über die Soziale Sicherheit 

der Grenzgänger 

— Drucksache IV/ 1591 — 


A. Bericht des Abgeordneten Klein (Saarbrücken) *) 


B. Antrag des Ausschusses 


Der Bundestag wolle beschließen, 

1. die Verordnung — Drucksache IV/1591 — zu- 
stimmend zur Kenntnis zu nehmen; 


I 


2. die Bundesregierung zu ersuchen, 


a) 


sich verstärkt darum zu bemühen, die über- 
und zwischenstaatlichen Rechtsvorschriften 
auf dem Gebiet der Sozialversicherung durch 
klare Darstellung, übersichtliche Gliederung 
des Stoffes und Vereinfachung der Termino- 
logie verständlicher zu machen, 


b) einem übermäßigen Perfektionismus verstärkt 
dadurch entgegenzuwirken, daß Schwierig- 
keiten bei der Durchführung der über- und i 
zwischenstaatlichen Vorschriften in der So- I 


zialversicherung, soweit zulässig, durch die 
Organe der Verwaltung behoben werden, 

c) bei den zuständigen Stellen der EWG darauf 
hinzuwirken, daß die gesetzgebenden Körper- 
schaften durch rechtzeitige Übersendung der 
Unterlagen in die Lage versetzt werden, sic 
ohne zeitlichen Druck zu beraten; 

3. die Bundesregierung ferner zu beauftragen, 

daß die das über- und zwischenstaatliche Sozial- 
versicherungsrecht betreffenden Vorlagen mit 
ausreichenden Begründungen und Erläuterungen 
versehen werden, und im Interesse eines einheit- 
lichen Rechts darauf hinzuwirken, innerhalb der 
Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft die Fest- 
legung von Grenzen bei der Feststellung des Be- 
griffs der Grenzgänger zu vermeiden. 


Berlin, den 27. November 1963 


Der Ausschuß für Sozialpolitik 


Dr. Schellenberg Klein (Saarbrücken) 

Vorsitzender Berichterstatter 
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